außerhalb pre Quartal 7 Dar 


Nr. 140, Mittag Ausgabe, 


3 Deutſchland. 


Berlin, 23. Februar. KEE Se. Majeſtät der König hat 

dem ane) teuer⸗Inſpector, Hauptmann a. D. Roſſe zu Dresden, 

den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Steuer⸗Aufſeher Stein zu 

Belleben im Mansfelder Seekreiſe, dem Fabrikmeiſter Joſeph Fröhlin 

— Kreuzau im Kreiſe Düren und dem Fabrikarbeiter Peter Joſeyh 
iſtenich zu Lendersdorf deſſelben Kreiſes das Allgemeine Ehrenzeichen; 

RI dem Revier⸗Buhnenmeiſter Matſchoß zu Dirſchau die Rettungs- 
edaille am Bande verliehen. 

Der Kaiſerliche BE Regierungsrath und vortragende Rath im 
Reichsamt des Innern, r. Hopf hierſelbſt, iſt für die Dauer von ferneren 
fünf Jahren zum beigeordneten Mitglied der Kaiſerlichen Normal⸗Aichungs⸗ 
Commiſſion ernannt worden. 

Se. Majeſtät der König hat dem Major a. D. ru Hermann 
von Müllenheim⸗Rechberg zu Straßburg i. Ef. die Kammerherrn⸗ 
Würde verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den bisherigen unbeſoldeten Beigeordneten 
Karl Fritz der Stadt Wermelskirchen in Folge der von der dortigen 
Stadtverordneten Verſammlung getroffenen Wiederwahl in gleicher Eigen⸗ 
ſchaft für eine fernere ſechsjährige Amtsdauer beſtätigt. (R.⸗A.) 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 

* Wien, 24. Febr., 8 U. 25 M. Im Zoll⸗Ausſchuß des Ab: 
geordnetenhauſes beantwortet der Handelsminiſter eine Interpellation, 
ob er nicht angeſichts der Erhöhung der deutſchen Getreide⸗ 
zölle ſeinerſeits eine Erhöhung der Getreidezoͤlle beantragen 
wolle, nicht direct ablehnend, ſondern dahin, die Regierung 
habe hierzu noch nicht Stellung genommen mit Rückſicht auf die 
Vertragsverhandlungen mit Deutichland ſowie auf die im deutſchen 
Reichstag zur Verhandlung ſtehenden, auf die Getreide⸗Einfuhr be⸗ 


züglichen Fragen. 
tr 3 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 23. Februar. Bei Beginn der heutigen Stadtverordneten⸗ 
sung gedachte der Vorſteher des Ablebens des Prinzen Ludwig von 
Baden, welches das durch das Leiden des Kronprinzen ſchon in tiefe 
Kümmerniß geſetzte Kaiſerhaus aufs ſchmerzlichſte betroffen habe. Die 
. erhob ſich zum Zeichen der Theilnahme von den 

itzen. 

Berlin, 23. Februar. In der heutigen Stadtverordnetenſitzung 
wurde der Stadthaushaltsetat 1888/89 eingebracht. Die Einnahmen 
find auf 48 681 204, die Ausgaben auf 62 865 019 Mark beziffert. 
Der Stadtkämmerer Maas bezeichnete den Etat als einen günſtigen, 
denn es ſei möglich geweſen, den Normalſatz von 100 pCt. bei dem 
Einkommenſteuerſatze nicht zu überſchreiten. 

Berlin, 24. Febr. Der „Nordd. Allg. Ztg.“ zufolge wurden die 
Gebeine des verſtorbenen Generalconſuls Nachtigal durch den Dampfer 
„Gertrud Wörmann“ von Cap Palmas nach Kamerun überführt und 
dort am 8. Januar am Fuße des auf dem Gouvernementsterrain er- 
richteten Nachtigaldenkmals feierlich beigeſetzt. 

Braunſchweig, 23. Februar. Die Landes⸗Verſammlung hat den 
Geſetzentwurf über die Einführung zweijähriger Finanzperioden und 
vierjähriger Wahlperioden angenommen. 

München, 23. Febr. Abgeordnetenkammer. Bei Berathung des 
Etats für Reichszwecke wurden die Matricularbeiträge in Höhe von 
30 700 000 M. bewilligt. Der Regierungs⸗Commiſſar Raesfeldt er⸗ 
klärte gegenüber dem Referenten Geiger, daß die Ausgaben für das 
orientaliſche Seminar inſofern auch Reichsausgaben ſeien, als dadurch 
viele Koſten für Dolmetſcher erſpart blieben. 

Stockholm, 23. Febr. Der engliſche Geſandte Corbett iſt heute 
Nachmittags geſtorben. 

Rom, 23. Febr. Die Deputirtenkammer hat heute ihre Arbeiten 
wieder aufgenommen. Vom Finanzminiſter wurden mehrere auf 
finanzielle Maßnahmen bezügliche Vorlagen eingebracht. 

Paris, 23. Febr. Proceß gegen Wilſon und Genoſſen wegen 
des Ordenshandels. Der Vertheidiger Wilſon's, Lente, führt aus, 
daß kein Beweis dafür erbracht worden ſei, daß Wilſon jemals Geld 
erhalten habe. Die Bittſteller, welche Dé an Wilſon gewendet, hätten 
auf Wilſon's Zeitungen ſubſcribirt, weil fie gewußt hätten, wie ſehr 
Wilſen die Propaganda für die republikaniſche Sache ſich angelegen 
ſein laſſe. Die ungerechte gerichtliche Verfolgung Wilſon's ſei ange⸗ 
ſtrengt worden unter dem Druck der öffentlichen Meinung und aus 
Gründen der Politik. Der Vertheidiger wies ſchließlich, unter Beifalls⸗ 
bezeigungen des Publikums, auf den Schmerz und Kummer hin, der 
dem früheren Präſidenten Grͤvy durch das Vorgehen gegen Wilſon 
bereitet worden ſei. : 

Paris, 23. Febr. Die Deputirtenkammer beſchloß, die Friſt zur 
Erhebung des proviſoriſch auf ausländischen Alkohol gelegten Zuſchlags⸗ 
zolls bis zum 1. Juni d. 3, zu verlängern. 

London, 23. Febr. Die Königin erhielt Nachmittags Depeſchen 
ae Remo, welche eine weſentliche Beſſerung des Kronprinzen 

London, 23. Februar. Oberhaus. Salisbury erklärte, der Ber: 
liner Congreß fordere für die bulgariſche Dicht einſtimmige Zu: 
ſtimmung aller Mächte. Ginftinmige Zuſtimmung ſei feig exreich: 
bar, wo keine Schwierigkeit vorhanden ſei, ſie ſei aber ſchwer 
erreichbar, wenn keine Einhelligkeit beſtehe. Bei der Grwä- 
gung der Vortheile einer Conferenz müſſe man zwiſchen ver⸗ 
ſchiedenen Arten von Conſerenzen unterſcheiden. Eine Conferenz, 
wie die jüngfte in Waſhington, könne zu einer Vereinbarung führen. 
Eine Conferenz einer großen Anzahl von Mächten dagegen komme 
ſelten zu einem befriedigenden Reſultat, wenn die Mächte nicht ſchon 
vorher über das zu bewerkſtelligende Hauptreſultat einig ſind. 
Eine ſo ſolenne Maßregel, wie eine Conferenz ſei, wenn fie 
nicht erfolgreich, eher geeignet, die Differenzen zu aceentniren 
und zu erhöhen und die Gefahr zu vergrößern. Sie ſollte 
daher zögernd unternommen werden, wenn ſichere Ausſicht auf 
Erzielung einer Uebereinſtimmung nicht vorhanden iſt. Vom gegen⸗ 
wärtigen Standpunkte aus betrachtet, glaube er, daß die bulgariſche 
Differenz in ſich ſelbſt eine unmittelbare Gefahr nicht involoire; er 
hoffe, der gewöhnliche diplomatiſche Meinungsaustauſch werde etwaige 
Meinungsverſchiedenheiten beseitigen. Er unterſchreibe von Herzen 
die Anſicht Bismarcks, daß es eine Schmach für Europa wäre, wenn 
daſſelbe wegen einer fo unbedeutenden Angelegenheit, wie die bulga⸗ 
Hie, in einen Krieg geſtürzt würde. : 


Breslauer 


Bierteljährliher — in Breslau 6 Dark, Wachen ⸗Abennem. 
50 Pf. — Inſerttenegebühr für den Raum einer 
Helnen Zeile 3 Pf., für Inferate aus Schleſſen u. Boien 20 Pf. 


niedere Poſtbeamte das Packet entwendet hatten. 


80 Pf., 


3 


Neuunndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


London, 23. Februar. Unterhaus. Unterſtaatsſecretär Worms 
erklärt, er hoffe, daß die Zuckerprämien⸗Conferenz am 5. April d. J. 
in London wieder zuſammentreten werde. Die einfer Aufnahme, 
welche ſeine Mittheilungen bei den ausländiſchen Regierungen ge⸗ 
funden hätten, ermuthigte ihn zu der Hoffnung auf Erreichung eines 
befriedigenden Reſultats. 

Petersburg, 23. Febr. Das „Journal de St. Pétersbourg“ meint 
in ſeinem Börſenbericht, die geſtrige Baiſſe an der Berliner Börſe 
ſcheine zum Theil veranlaßt zu ſein durch das Verdict der Geſchworenen 
in Moskau in dem von der Verſicherungsgeſellſchaft Victoria ange⸗ 
ſtrengten Proceſſe. Bekanntlich habe der Staatsprocurator die Caſſation 
dieſes Urtheils beantragt. Im Uebrigen würde durch die in Betreff 
der Verpflichtungen zu Zahlungen in Gold vorgeſchlagenen Maßregeln, 
deren rein juridiſche Tragweite man hier und im Auslande noch nicht 
vollſtändig kenne, das Publikum im Auslande vielfach beunruhigt. 
Anläßlich des Gerüchts von einem großen, neuen Falliſſement 
in Petersburg wird in dem Börſenbericht conſtatirt, daß davon 
hier abſolut Nichts bekannt ſei. — Nach der Darlegung im 
„Journal de St. Pétersbourg“ iſt die „Victoria“ eine deutſche 
Geſellſchaft, welche durch die Poſt beförderte, nicht declarirte Werth⸗ 
ſendungen verſichert. Vor einigen Monaten ging ein Packet mit 
120 000 Rbln. in Werthpapieren, welches nach Moskau adreſſirt war, 
verloren und die Geſellſchaft „Victoria“ mußte den Abſender ent⸗ 
ſchädigen, der, anſtatt den Inhalt bei der Poſt anzugeben, ihn bei 
der Geſellſchaft verſichert hatte. Indeſſen wurde conſtatirt, daß drei 
Vor das Gericht in 
Moskau geſtellt, wurden dieſelben vor einigen Tagen auf eine mehr 
nach der politiſchen als der juriſtiſchen Seite hinneigende Vertheidigung 
freigeſprochen. Das „Journal“ fügt hinzu, die Blätter der beiden 


Hauptſtädte hätten einmüthig gegen dieſen befremdlichen Urtheilsſpruch 


proteſtirt. 
Trieſt, 23. Febr. Der Lloyddampfer „Flora“ iſt heute Vormittag aus 
Konſtantinopel hier eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Brüssel, 23. Februar, Die Nationalbank hat den Dis- 
cont von 3 auf 2½ pCt. herabgesetzt. 

60 Sohliffsverkehr am Sohlunge. Im Jahre 1887 haben im Schlunge 
160 Schiffe Ladung genommen, welche bestand in 181 240 Kilo ver- 
schiedener Kaufmannsgüter, 3670500 Kilo Zuckerrüben, 400 000 Kilo 
Rohzucker, 148500 Kilo Raps, 50 000 Kilo Kleie, 61 400 Kilo Maschinen- 
theile, 5000 Kilo Dachschiefer, 53 044 Hektoliter Kohlen; ausgeladen 
wurden daselbst 565 Kähne; die Frachten derselben hatten bestanden 
in 8640700 Mille Mauerziegeln, 4000 Mille Flachwerke, 77 Cubikmeter 
Kalksteine, 1294 Cubikmeter Holz, 299200 Kilo Rübenschnitzeln, 
45 750 Kilo Melasse und in Böttcherholz, Brettern, Mauerrohr, Stämmen 
und ähnlichem Holzwerk. Die Verladungen an Kaufmannsgütern, 
Zuckerrüben und Kohlen bewegten sich nach aufwärts, während Roh- 
zucker, Raps, Kleie abwärts ihr Ziel hatten. — Die am Schlunge ge- 
löschten Waaren kamen ausschliesslich aus Krempa, Brieg, Ohlau, 
Krappitz, Döbern, Stoberau und Lanisch. 

* Spiritussteuer-Erhebung. Das königliche Hauptsteueramt zu 
Berlin benachrichtigt die dortigen Spiritusfabrikanten .über die Un- 
kosten, dieihnen aus der Beschäftigung der zwei für sie erforderlichen 
Steuerbeamten erwachsen und vierteljährlich im Voraus zu zahlen sind, 
nämlich für einen Hauptamts-Assistenten an Durchschnittsgehalt 1950 
Mark, an Wohnungsgeldzuschuss 540 Mark, für einen Steueraufseher 
an Durchschnittsgehalt 1125 M. und an Wohnungsgeldzuschuss 240 M., 
an Dienstbekleidungsgeldzuschuss 80 M., zusammen jährlich 3935 M. 

Finanzielles aus Egypten. Aus Kairo wird der „Fr. Z.“ unterm 
18. Februar geschrieben: Seit vorgestern wird mit der Caisse de la 
Dette publique über die Emission der neuen Anleihe verhandelt. Wie 
die Dinge augenblicklich stehen, lässt sich annehmen, dass die Anleihe 
nicht über 2 Millionen L. E. hinausgehen wird, während in Konstan- 
tinopel die Autorisation zwar nicht für 7 Millionen, wie kürzlich in 
Aussicht genommen war, aber doch für 5 Millionen nachgesncht ist. — 
Gleichzeitig geht von Kairo ein Bericht ein, welchen Sir Edgar Vincent 
Ende December über die Finanzverwaltung Egyptens in den Jahren 
1884—1887 erstattet hat. Dieser Bericht ist augenscheinlich bestimmt, 
die in den letzten Jahren stattgehabte Besserung der egyptischen Finanz- 
lage in thunlichst helles Licht zu setzen. Er schildert, wie die Zoll- 
einnahmen in der Hebung begriffen sind, von 600000 L. E. bis 700000 
vor fünf Jahren auf 933 000 L. E. für 1886. Egypten hat aber alljähr- 
lich an das Ausland 678000 L. E. als türkischen Tribut und 4¼ Mill. 
L. E. für die Staatsschuld zu zahlen, und wenn davon vielleicht auch 
/ Million auf inländische Gläubiger entfällt, so bleiben doch 4¼ Mill. 
L. E. in das Ausland zu schicken, bezw. durch Ausfuhr von Producten zu 
decken. Nun ist die Productenausfuhr in den letzten Jahren gestiegen, 
aber ihr Werth bei den niedrigen Preisen bedeutend zurückgegangen. 
Das erschwerte die Sanirung, zumal dadurch auch das Deficit der Do- 
mänen von 105000 L. E. 1880 auf 450 000 L. E. für 1886 gestiegen ist. 
Gebessert wurde aber durch Reformen in der Verwaltung und vorbe- 
reitend durch Gratisvertheilung von Ländereien, welche in einigen 
Jahren soweit eultivirt sein werden, um Steuern zahlen zu können. 
Weiter hebt der Bericht die Bemühungen für Beseitigung des Frohn- 
dienstes und andere Fortschritte hervor, und er bespricht sodann die 
unseren Lesern bekannte Erhöhung des Tabakzolls. Was die Zukunft 
betrifft, so verweist Sir E. Vincent darauf, dass für das nächste Jahr- 
zehnt 216000 Feddans Land zum Verkauf kommen sollen, ferner dass 
die wichtigsten Ausfuhrartikel, Baumwolle und Zucker, ihre Preise um 
30 bis 40 pCt. gegen den Tiefpunkt erhöht haben. Als Beweis. für 
die Hebung des Staatseredits verzeichnet er die Durchschnittscourse 
der Unificirten, welche 1885 zwischen 62 und 67 waren, 1886 zwischen 
64 und 77, 1887 zwischen 70½ und 76. Noch 1876 musste Egypten 
für Darlehen meist 15—20 pt., vereinzelt bis 30 pCt. Zinsen zahlen, 
während es 1886/87 zu 3, 4 und 5 pCt. leihen konnte. 

* Kupfer. Die Bestände in England und Frankreich bezifferten 
sich Mitte dieses Monats auf 42482 Tonnen, ferner waren avisirt von 
Chili 6700 t und unterwegs von Australien 1050 t, so dass die Gesammt- 
bestünde sich auf 50 232 t belaufen. Ende Januar er. wurden die Ge- 
sammtbestände mit 45 492 t angegeben und ist mithin für die erste 
Hälfte dieses Monats eine Vermehrung der Stocks um 4740 t zu con- 
statiren; es betrugen nämlich die Ablieferungen in dieser Zeit 2080 
während die Verfrachtungen von Chili mit 1200 t, die Verschiffungen 
von Australien mit 350 t, sonstige Importe mit 5270 t angegeben 
werden, sodass die Gesammtzufuhren in der gleichen Periode sich auf 


6820 t belaufen. 
— — — nenne 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Gelöscht: Joseph Klytta zu Kaminitz-Mühlen. — Joseph Matzdorff 
zu Woischnik. ö 

Procura. Angemeldet: Friedrich Sommer für Carl Krister zu 
Waldenburg. 

Procura, Gelöscht: Die von der Ludwig-Josephs-Hütte zu Gleiwitz 
den Kaufleuten Carl Kobilinski zu Petersdorf und Franz Wohlbrück zu 
Gleiwitz ertheilte Collectiv-Procura. Eduard Jäschke zu Waldenburg 
für Car] Kister 


N 


eitu 


ebitien: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Gef, 


aten dreimal erſcheint. 


Freitag, den 24. Februar 1888. 


Concurs-Eröffnungen. 

Firma E. W. Petri & Söhne zu Alfeld. — Wagenbauer Otto Behm 
zu Bernburg. — Bürstenfabrikant Johann August Golles zu Chemnitz. 
— Firma A. Dietzmanns Wittwe, Colenialwaarengeschäft zu Chemnitz. 
— Kaufmann Heinrich Kern zu Darmstadt. — Firma Maschinenpäpier- 
fabrik Forchheim zu Forchheim. — Spielwaarenfabrikant Richard 
Hölbe zu Oberlind. — Tuchfabrikant Julius Wilhelm Kossack zu Sprem- 


nftalten Seflekungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den fibrigen 


berg. — Leinen- und Weiss waarenhändler Jghann Hauert zu Strass- 
burg. — Firma P. W. Lottré zu Wiesbaden. 
Ausweise. 


Ausweis der Oarl-Ludwigsbahn (gesammtes Netz) vom 11. bis 
20. Februar 206 515 Fl., Mindereinnahme 10883 Fl., die Einnahmen des 
alten Netzes betrugen in derselben Zeit 155425 Pl., Mindereinnahme 
14 281 Fl. ) 

Paris, 23. Febr. [Bankausweis.] Guthaben des Staatsschatzes 
149200000, Zun. 600000 Fres., Gesammtvorschüsse 262800000 Fres., 
Abn. 3800000, Zins- u. Discont-Erträgnisse 4 106 000, Zun. 256000 Fres. 
Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorratlı 84, 34. 

London, 23. Februar. [Bankausweis.] Regierungssicherheit 
16 261 000 Pfd. Sterl., unverändert. Procentverhältniss der Reserve zu 
den Passiven 46% gegen 46¾ in der Vorwoche. Clearinghouse-Umsatz 
128 Mill., gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 
22 Millionen. 


Breslau Wasserstand. 
23. Febr. O.-P. 5 m 14cm. MP 3 m 92 cm. UP — m 62 cm. 
24. Febr. O.-P.5m8 cm. MP 3m 82 cm. DP — m 32 em 
Eisstand. 


Marktberichte. 

* Breslau, 24. Februar, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
weisser 15,30 —15,90— 16,20 Mark, gelber 15,20 —15,80— 16,10 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in sehr ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 10,5010, 80 
bis 11,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, 

Gerste in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 9—11 Mark, weisse 
12,50—14,20 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Kgr. 10,10—10,20—10,50 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mark. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark 
Vietoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Bohnen schwach angebeten, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18.00 Mk. 

Lupinen schwache Kauflust, per 100 Kir. gelbe 7,00—7,20 bis 
7,80 Mk. blaue 6,00—6,30—6,50 Mark. 

Wicken matter, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mk. 

Oelsaaten in fester Haltung. 

Schlaglein schwer verkäuflich. 

Pro 100 Kilogramm nette in Mark und Pfg. 
Schlag-Leinsaat . 19 — 16 50 15 10 
Winterraps * 20 20 20 — 19 20 
Winterrübsen . . 19 90 19 50 19 10 
Sommerrübsen.... 21 20 20 20 19 90 
Leindotter........ 16 50 15 — 14 15 

Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 Kier, 6—6,20 Mk., fremde 
3 50 Kil 

ein kuchen schwach ge er ilogramm 7— 
* 6—6,60 Mark. 5 = * 3 3 ZE Deg 
eesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, 25— — 1 
Mk., weisser matt, 24—-30—33—37—41 M. ne 

Schwedischer Klee feine Qualitäten fester, 25—30—35—40—42 M. 

Tannenklee ruhig, 35—37—39—41 Mark. 

Timothee matter, 27—29—31 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Eier. incl. Sack Brutto Weizen fein 
23,50— 24.00 Mark, Hausbacken 18—18,50 Mk., Roggen-Futtermehl 7,50 
bis 8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,20—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—24,00 Mark. 


Neywork, 22. Februar. Feiertag. 

(W. T. B.) London, 23. Februar. Wollauction. Tendenz stetig. 

Hamburg, 23. Februar. [Börsenbericht von Ferdinanp 
Seligmann.] Spiritus: per Januar-Februar 20 Br., 19¾ Gd. per 
Februar-März 20 Br., 19%, Gd., per März-April 20 Br., 19¾ Gd., per 
April-Mai 2011, Br., 20 Gd., per Mai-Juni 20%, Br., 201, Gd. per Juni- 
Juli 21 Br., 20¾ Gd., per Juli-August 213, Br., 21% da. per August- 
September 221/, Br., 22½ Gd., per September-October 22%, Br., 22½ Gd 
— Tendenz: Unverändert. 

Berlin. 23. Februar. [Produeten- Bericht.] Die Haltung 
unseres heuligen Getreidemarktes war beruhigter; das Angebot trat 
weniger hervor; während andererseits die gewichenen Preise einige 
Deckungslust angeregt haben. — Weizen sowohl wie Roggen und 
Hafer stellten sich dabei schliesslich ca. Y/, Mark höher als gestern, 


Im Effectivhandel hat sich nichts verändert. — Roggenmehl blieb 


ruhig. — Auch Rüböl war ohne Leben und fast unverändert. — Da- 
gegen gewann wie, im Verlauf des heutigen Marktes entschieden 
feste Haltung. ie Preise eröffneten auf etwa gestrigem Niveau, 
schliessen aber für verstenerte Waare ca, 20 Pf., für die anderen 
Kategorien 30—4 Pf. höher als gestern. 

Weizen loco 154—175 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Februar 160 M. bez., April-Mai are M. bez., Mai-Juni 163 
bis 163½ Mark bez., Juni-IJuli 1651/,—166 M. bez. — Roggen loco 
105—117 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter inlän- 
discher 113111 Mark, feiner inlünd. 115 M., klamm. inländischer 
110—112 Mark ab Bahn bez., April-Mai 118½—118¼ M. bez., Mai-Juni 
120½—120% M. bez., Juni-Juli 122½—123—122% M. bez. — Mais 
loco 119-124 M. pro 1000 Kilo nach Qualität get, April-Mai 123 M. Br. 
— Gerste loco 100-175 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
— Hafer loco 105—128 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
mittel und ent prenssischer 109 bis 114 Mark, mittel und gut schles. 
und böhmischer 110—115 M., fein preuss., schles. u. böhmischer 116 
bis 120 M., pommerscher, uckermärk. und mecklenburgischer 111—115 
Mark ab Bahn bez., April-Mai 112%,—113 Mark bez., Mai-Juni 115½ 
Mark bez., Juni-Juli 117¼ —117½ Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 
125—195 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 111 bis 119 Mark per 1000 
Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 23.00-21.50 
Mark, Nr. 0: 21,0—19,00 M., Roggenmehl Nr. 0: 18,50-17,50 Mark, 


t.] Nr. 0 und 1: 16,50—15,25 Mark, Februar nnd Februar-März 16,30 M. 


bez. April-Mai 16,50 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 445 Mark 
April-Mai 44.3 bis 41.5 Mark bez., Mai-Juni x 8 
décker 455 1. r!!! ðͤ BOeEENE 

Spiritus loco ohne Fass versteuert 97,4 bis 97,2 M. bez., April-Mai 
97,7—98 M. bes., Mai-Juni 984—-98,6 M. bez, mit 50 M. — 
abgabe 47,9—47,8—47,9 M. bez., April-Mai 49,3—49,7 M. bez., Mai-Juni 
49,8 —50,3 M. bez., Juni-Juli 50,7—51,1 M. bez., Juli-Augnst 51,5—51,8 
M. bez. Ang.-Septbr. 52,3—52,5 Mark bez., mit 70 M. Verbranchsab- 
gabe 29,9—29.7—30,1 M. bez. April-Mai 31—31,5 M. bez., Mai-Juni 
31,4—31,9 M. bes., Juni-Juli 32,2—32,8 Mark bez., Juli-August 32,9 bis 
33,6 M. bez., August-Sept. 33,6—34,1 M. bez. 

Kartoffelmehl Februar 18,30 M. bez., April-Mai 18,50 M. bez. 
S ie enee? trockene, Februar 18,30 Mark bez., April-Mai 18,50 

ark bez. e 


eg 


RAL Cat ai, 


— eecht 2 ä ke 2 en — 
— Börsen- und Handels-Depesehen. 
Paris, 23. Februar, Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Nach- 
trag.) Türkenlooge 35, 40. Credit mobilier 303. Spanier neue 67. 


Banque ottomane 500, 31. Credit foncier 1372. Egypter 378, 12. 
Suez-Actien 2115. Banque de Paris 740, —. Banque d’escompte 455, —. 
Wechsel auf London 25½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. 
Obligationen 362, —. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 268, —. 
Rio Tinto 485, —. Trüge. 
Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 126%. - 
Zeie 23. Februar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 82, 02. 


Neueste Afleihe 1872 — Italiener 93, 80. 4proc. Ungar. Gold- 
rente —, —. Türken 1865 —, —. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) —. Neue Egypter 378,43. Banque ottomane — —, Lom- 


barden —. Rio Tinto 479, 37. Ruhig, 
London, 23. Februar. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4% 
Spanier 66%,. 5% priv. Egypter 101½½ . 4% unif. Egypter /4¾. 
Jo garant. Egypter 103½. Ottomanbank 9%/,. Suez-Actien 83½. Canada 
Pacific Ur Convertirte Mexikaner 35½. Silber —, Platadiscont 
ig. 

London, 23. Februar, Nachm. 5 Uhr 35 Minuten, Preussische 
Consols 105. Consols 102/. Convert. Türken (271 1871er Russen 
—. 1872er Russen —. 1873er Russen 90%. Italiener 927/,. 4% ungar. 
Goldrente 7695. 4% unific. Egypter 748. Ottomanbank 9. Silber 
44. Lombarden —. 

London, 23. Febr. In die Bank flossen heute 74000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 23. Febr., Abends. [Effecten Societät.] 
Schluss.) Credit - Actien 214%8. Franzosen ia? Lombarden 611/,. 

alizier 15115 Eeypter 75, 15. 4% Ungar. Goldrente 77, 30. Gott- 
hardbahn 1 d —. er Russen 75, 80. Gemischte Russen —, —. 
Disconto-Commandit 188, 10. Mecklenburger —.—. Laurahütte —,—. 
30% Portug. Staatsanleihe —, —. Fest. 

Frankfurt a. M., 23. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Kan -Course.] Londoner Wechsel 20, 37. Pariser Wechsel 

„666. Wiener Wechsel 160, 40. Reichsanleihe 107, 20. Oesterr. 
Silberrente 63, 50. Oest. Papierrente —, —. 5% Papierrente —, —. 
4% Goldrente 86, 90. 1860er Loose 109, 40. 186ker Loose 273, 50. 
Ungar. 40% Goldrente 77, 30. Ungar. Staatsloose 208, 50. Italiener 
94, 10. 1880er Russen 75, 60. II. Orient-Anleihe 50, 20. III. Orient- 
Anleihe 50, —. 4%, Spanier 67, — Egypter 75, 10. Neue Türken 
13, 50. Böhmische Westbahn 22955. Central-Pacific 112, —. Franzosen 
173. Galizier 154. Gotthard-Bahn 112, 10. Hess. Ludwigsbahn 
98, 90. Lombarden oi. Lübeck-Büchener 157, 60. Nordwestbahn 
122. Credit-Actien 214½. Darmstädter Bank 135, 70. Mitteld. Credit- 
bank 93, 80. Reichsbank 133, 50. Disconto-Commandit 187, 60. 5% 
serb. Rente 77, 10. Fest. 

50% Portugiesische Convertirungs-Anleihe 95, 60. Tab.-Serben 78,80. 
5½% Chinesische Anleihe 111, 40. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. 
3% Portug. Staatsanleihe 59, 45. 

Privat-Discont 1¾ %. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 214½. Franzosen 173. 
Galizier 154. Lombarden 61. Gotthardbahn —, —. Egypter 75, 20. 

Hamburg, 23. Februar, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107¼½. Silberrente 63!/,. Oesterr. Goldrente 87½. Ungar. 
Goldrente 77¼½. 1860er Loose 111. Italienische Rente 94½. Credit- 
Actien 221½. Franzosen 433½. Lombarden 154, —. 1877er Russen 
93. 1880er Russen 74. 1883er Russen go" 1884er Russen 85, —. 
U. Orient- Anleihe 481/,. III. Orient-Anleihe 48. Laurahütte San, 


Courszettel der Berliner Börse vom 23. Februar 1888. 


Gold, Silber und Banknoten Zins- Cours Zins- Cours Div. Dix Zins- Cours 
; 2 5 Ungar Papierrente E eee Niederschl-Märk en E — — Oberlausitzer Bank 5 Eh 2 = Im — 
vom 22. vom 23. SCH apierrente ........ 5 6 / 6640 P 66,40 be ederschl.-Märk. 4 71 — — 102, er e +1 Bäi A 1 
= dto. St.-Eisenb.-Anl...... 5 1 ½ | 99,40 B 99,60 bet dto. dto. III... 4% ½ 1104,00 6 [104,25 8 Petersbg. Discontob.| 11 — | 1 — —— 
eg E, DE „„ EE E EE 
20,355 G ba a . h Io » POP ELER 4/10 — — H d 2 og, Pro weii e 2 5 1 
160.75 b 116050 G Bag. Präm.-Auleihe von 1867/4 ½ s 1189,00 bB 139,00 — ee: N ri ig eeh Ce Ee CG —.— = en ri 
160,75 160.75 Baier. Prämien-Anleihe . 4 Lis 139,25 b 139,00 bzB to. * ` IN e 1103,00 E e A 4 — 
Russ. Noten 100 168,20 b 168,30 be Barletta 100 Lire-Loose....|—! — | 30,75 be 31,00 be ae 5 KO 103,30 B a SR Si e 825 Dk 1 RO 2 — — bz 
FT Base Wanda “? ?êt t , œP⁵A . JEE al lä MARS ET E Ce 
eutsche Fonds. Cöln-Mindener Präm.-A.-8.. ½ 2/4 ½ 18270 be 18270 @ ` r x SE E ee 
— — — — — eg ane S. Präm.-Anl.... 8 2 EES — Rechte Oder⸗Dfs Bat, 1 st 1 7 ausw. H. Fig 1 2 | 5880 80 
r kern] vom B. Lom 2. Goth Grunder. Pram. Prat. 5% n 2% 10940 bn 108.30 @ dio. ce. ere 1% f —— ee Schles. Bankverein .| 5 | — | Ah 110820 . 110900 B 
Deutsche Bech zl eihe .. 20 EE — 181 5 — dto. doo 1 Dis 11 DN 103,10 bz 103,30 ba Rheinische III. von 58 u.604 |, ½ — — 103,10 8 Weimarische Bank o — | jh 158,50 bad | 53,75 bad 

d d . 30 vs = R H 

Preuss. Conseils 4% | vsch 40 0 8, [10700 E. |Kurhenstscheso Thir-koose —| - 0 8 850 6 | Ausländische Eisenbahn- Prlorltüts- Obligationen. Industrie- Gesellschaften. 
1 EN bp —— SP [Lübecker 50 Thir- Loose. Wi 1 |127,70 bs 170 b Ngotthard I. q , Geschäftsjahr nicht, mit dem 9. December : 
dto. Staats-Sehuldsch. 3 11 17 10080 G 10010 b 0 Mailänder 10 Lire- Loose... — — | 15,90 be — — Dux-Bodenbach ll. 11 4% | 83,25 83,00 ba schliessenden Gesellse en verstehen sich die Dividenden 

Berlin er Stadt- Obligation 4 2 Se e. 10460 B 0180 be Meining. Prämien-Pfandbr,|4 % 123,75 B 123,80 ba Dar as are A 17 105,0 G 105,50 & pro 1886/87 und 1887/88.) 

r to, Fr 3½ 1½ ½ 110040 be 100,50 b2@ sac 8 E ER 23,60 ba Elisabeth-Westbahn frei... 14 1100,00 bz 99,80 bz Börsenzinsen 4 0% Ausnahmen überall speciell angegeben, 
Breslauer Stadt-Anleihe . 4 1 d. 104,30 B 104,20 B 7 — — ya ey — Pafe —— Ge — 28 Galiz. Carl. Ludwigsbahn . 4½ ½1 27 | 77,60 @ 77% OG Berl. grosse Pferdeb.f11½ | 12 | ½ 265,75 bzG 267,00 bet 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr.3½ 1 1, | — — == Re TE e ute be 110940 H Kaiser FerdinandNordbahn]s Lake) — — = Berl. Boekbrauerei Je — | "ke 123,00 b 12200 et 
Poscnsche neue Pfandbr. 1a % d A 10250 B 15200 daB Oldenburger 40 Thir-Löosels | i 1220 GE mg jrnschau-Oderberg... .....6 18 1 1280 be 1000 geg Brat Charl. Bau....|1 . ëng, 111635 8 
* da ee ag — A 25 DN 17 Sen be be 2 * von 1855|8!/g 180 Sen 5 —— — Kronprinz Zeg RER 4 3 D > 5 64450 = Se 5 Zr > 1825 >> — — 

d ` S D Ke 10 emb.-Czernow. 10% Steuerf4 1 Un Bresl. Act.-Br, conv. VU — 0 ze ER 
— — 8 E d 4 rt 8 Ge 5 Russ. Präm.-Anl. von 1864. lux ix 113950 & 137,50 bz dto. dto. et Dën 68,00 b TI dato. Oelfabrik ....|4 |— 1% laang 74.50 @ 
Schlesische _ die la Vd 110430 b 104.30 b Luft,  dto. vom los e e 1131,25 e 1120,70 ke TMährisch-Schlesische I. .fr. — |470B_ |4450 U dto. Strassenbahn. 5½ũ | 6 130,00 130.00 B 
Hamburger Rente von 1878131] 13 1. 10000 beg 1100,10 be Lisch Lodec se. — 5070 b. 309 00 be Dest Kranz. Site wanne % 80 kg | 1840 8 Lä Wagenbau-G.| 4a | 8850 be KE 
Bächs e Rente von 187603 ch.] 90,0 bad 91% B IT K = 0. a Deutsche Baugesell.| A — 88,50 

x dito, dto. (Gold) He Uu D — Donners: re De E: 44,80 bz 44,75 bat 
Deutsche Hypotheken-Certificate, Eisenbahn-Stamm-Prioritäten; Oesterr. Nordwestbahn .... 17,35 | 84,70 bz 84,70 8 Dortmund Un. St.- Pr. 3 ½% 670 tw 6780 wë 
S S 5 Un. St.-Pr.] 15 | — 7 

D. Grunder.-Bank III. z. 110815] Yı 1 97,60 B 97,60 8 o e ORTE et dto. Lit. B. Elbethalb.. 10 Un —— = 82,90 G Edison Oempagnie- ‘|- | |)-- Geen 

dro, dro, IV.rz.110 31] 1/1 4/7 | 97,60 B 97,60 8 > 1886. 1801] Term vom 22. | vom 23. See DT 11 de 9728 B 5 60 e Erdmannsd. Spinner 0 |— | Ae | 65,50 ebzG | 65,50 bzB 
do dto. V. v 3½ Ya % b ae Ay S Breslau-Warschau..| 1% | — | !ı | 52,80 8 52,50 DG to. "ez OR Ae 11 d 101,90 b 101,60 be Sonde. Eine (e KE 4 12750 8 190.00 8 

%%% 

d g OG x E KE 1 vi Ungar. Nordostbahn ....... 5 % ½10 75% 75,80 . — 

dto, S — * ee x 1 „po —— a 10275 er Oberlaus. ES > Ef Eë do. dto. SGold-Pr. s 11 %% 10% be [100,75 pe seh e Ap Fr — 9 11900 B 1150 > 

GET ee E IT EA EH Ee EEN EAR 
` N op 1 6 V nee H * 1 „ to. II. Staa Cat. 5 f ½ 1 V l — H 0 band | 89,50 OG 

wë, be) ng Ha 11 d mé E oa 2 „ Weimar-Gera . . . 2% [ ½ | 8450 b | 84,75 ba r Tan 5 1% 10 Gei it SS — E fie geri 2% 1½ d Ga G be o 

Hy p. lm 1,80 bag E g . strl. OU Oberschl. Eisb.-Bed.| 0 |-- ½ | 62,75 6 6300 ebzB 

Pe Mat: KEE bee EE |, nen * 5 e ed A 9 d 1500 eg | 7810 eg (Oppeiner Gement...| 2 | 27 H 180 ae 10130 60 

dito. to, II. u. IV. r. 110 ä , ½ 109,0 8 109,60 ba achen-Zulleh : 4 E — osckau- Jaroslaw 1 Ze 0 ba sener Sprit-A.-G..| 10 | — Un 1146,75 bz 146,00 

10 1 5 Aachen-Mastricht.. | 17 — 11 49,40 G 49,50 & dto. Riäs ann 4 % | 85,80 bü | 85,1 Redenhütte .........|o |o D — — — 
—.— Le SE Oh 1 d 48443 8 Ste — Berlin-Dresdener a? ZT 2 in dro, Smolensk. 5 | 1s!ıı] 85,75 bz 86,00 br Scherin Se EI bg 367,00 bet |868,50 be 
Pr.Bod.Cr.Hyp. L. II 1a. 110 | d 113850 G 113,50 ee re E 15 e 11 = — — ed sen 1 een RSS, d 17 od og ==> be ER Be. 2 6 — 10 173,52 ng e 

? utin-Lüb. Lit. A... — 1 N d 1 arschau-Terespol ........ 5 10 k o. Kohlenwerk.| 0 0 17 1 

dio. dio. V 1886 Lesen 107,90 be 107150 8 Franki. Güter Elend.? |— | 3 |10640 be 104% ba Warsch- Wien Il. steuerpfl.5 f — — — dto. Portl.-Cem. .|7 11½ il — 174,00 bad 
dto. dto. IV. Ser. rz. 115 4½ ie Ae 118,0 bzB 118,0 be Lud, sh.-Bxbch....|9 9 1 1/101218,00 G 218,80 8 dto. dto. III. dt. Ja f 17 — — an 15 dro, Zinkh.-A-G| 6½ — | ½ 18200 & 192,00 b. 
dto. dto, vsch.|102,50 b»G 102,50 8 Lübeck-Büchen..... Lë 1 161,00 bz 161,60 bz dto. dito IV. dto. 5 ½½ 94,90 bz — — dto. 4½% St-Pr.] 6 | — | 1 193,50 ba G 

Pr.Centralb.-Or.-Pfäb.rz.1105 ½ ½ 115,0 B 115,70 Go Mainz-Ludwigshaf. 3½ | — | !ı 103,0 b 103,10 be dto. dto. V. dro 5 1 ½ 94,90 bz 9, Schöneb. Schlossbr. 7 | — | ho 1155,10 bat 156,5 bet 
dto. dto- 1 . 110 4½ !ı d 112,00 be [111,90 bet re NÉI A > E ei — 50,30 = BR dio, VI. dto H 15 In 580 — — Ga Tiro A Bergb. Be Ger EE e 127,06 bz 

8 4 1% 1103,00 B 103,00 B eckl. edr.-Fr. .. — d 131,10 ba 131,10 bz Adikawk as (A) 2 * vo et.-Bierbr. en 10 d b 

x to. 171 Ndschl.-Mrk. St.-Act.| 4 — 1 103,20 bz 102,0 G Transkaukasische.......... 3 % ½ 57,75 ba 57,90 bz — — 

EE EE 11 17 11140 KP d G Niederwald-Bahn ..| 21/g | 21% * 70,50 bz 70,25 br Russische Südpestbahn . 4 (iis | 73,50 bz 73,00 ba Schl. Feuerv.-G. 20% 81% | — ih | 1975 B 1975 B 
dto. dto. VI. rz. 110 ½ 1% 111,10 @ 11115 8 Ostgreuss. Südbahn o — 1, 75,0 bz | 75,69 bat Süditalien. (Meridionaux). 3 ½ Uuet 62,60 B 62,50 bzB — D 
dito, dto. v. 4 | vsch.l102,50 b 102,50 bo IStarg.-Posen 4 — (iv ½ 105,0 8 105,10 8 California-Oreg. Paeiſle)h. 5 | Yı 1, 1101,70 D 101,70 8 Obligationen, Rückzhlb. 
dto. dto. Ä ar: Ge SN vsch.| 9730 e | 92,30 Weimar-Ger& ......: oe.- | 4 4,5 6 24,50 ebzB 8 5 H ` 1 — — — Vë Ki E ee, — 1 H e 3 m 8 

Pe b. be a ee Ar Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Chicago-South-West ꝗ 7% — — = op ferurahütte A9, 1 100 19 10800 da . Wein 8 

Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr.|5 vsch. 104, f 104,0 K Böhm. Westbahn 6¾ 1 — | ½ 115,00 G 1115,00 @ Manitoba (Gold) Wi) Hi ½ | 94,70 b. | 94,60 Ge Oberschl, Eisenbd. 5 106 |! 1. 104,90 eb2G 104% & 

S rz. 110 4½ vsch.|112,10 & 11210 @ Dux-Bodenbach .. . — 1 116,40 b 11640 bs Northern-Pacifie . Je ½ ½ 1114,80 bat 114,80 Redenhütte 69, .... 115  |vrtlj. 104,5 B 104,00 & 

2 do. Ki Ah 103,00 b 10280 G Elisabe Westbahn Zu 1} V — 2 dro, dto. II. 6 1242/1010140 be 101740 IE Thiele-Winkler 100 ½ ½ |100,60 ebzG 100,70 8 
8 ` te Bad ET , — dea, ve e "erën »-Winkler..... 
% % ½% | 96,40 G Kranz. : N re Er Oregon Railwayu,Nav.Cmp.)5 | Ae 100,40 100, 
* e Galız. Vorl tuaweB| 5. | Ay 775062 | 720008 [St Zammit e enen % |le110 11260 110,70 ben Wechsel und Bankdiscont 
Ausländische Fonds, 5 Gotthardbahn 3½ — f 11020 eb San en 1 6 11 1 1250 . mi bz 8 . 
1/50), Staats-Anl.}ölfg| Us 4/1111 0 Kaschau- Oderberg“ — |— 1 40 8 54.80 8 „ Paeifie p. . wiel 6 1 1 V 2 

Ba 2 5 3 4 N 1 Ju 1500 u 15,30 Le Bronpr: EE nl Aë | — d 71,60 ba 71.20 ba St. ag S — 8 4 1 11 1 5 — Da 10060 — — vom EN d vom 23. 

ienische Rente 5 [hl 2 ` ‚emberg-Czernow. .| 69, | (ke il 83,75 be 83.50 bat . 1 1 ee e ß AER 

TT Bank-Aetten dee ie e ES 
dito, Panterrente 444½ Ya % 55 V osko-Drest — 11 52.50 51,75 ba * 0 Beie, Plät 8 T. EE 80,65 ba 

BO "Cl ½ | 63,40 bB | 69,25 bz Oest.-Franz. Staatsb.| 3½ |— | ı — eig. Kihize J 
— rer ei d d 5185 Ca | 050 be. eat Norden b a 1 = 1 — 60,90 oba G TTDivTZins- RSR London 1 J. Str. 8 . Ma | — 2007 ba 
dito. Liquidat.-Pfandbr. 4 1½ ½ 46,50 ba | 46,00 bat I dto. (Elbthalbahn).) 39 | — (1 — Se 2 1886. 1887.| Term vom 22. | vom 23. 5 de 100 Fes I.. 8 1. 210 SR 80 88 da 
Rumänische Anl. von 1880 16 |1/ı ½ 104,00 bzG 103,75 ba Raab-Oedenburg ...| ½ — | ½ | 21,80 bz | 21,75 bz Aachener Discontob.| 6 — Uh 10840 G (103,410 8 Ne Ze K N ar DE 41900 be 
dto. amortis. Rente 1 ½10 91,50 bat? | 90,90 bz Reichenb.-Pardub.. | — | — D _ u . L. Sprit-u. Prod. Hd. 614 | — D 83,50 B 83.50 B ew- d KZ e BC 8 > eg in 1 
— Eisenb.-Oblig.. 5 d 1 100% va 100,00 ba Russ. Staatsbahn 5 |— | 71% [118,00 bd 11000 ba Berliner Kassenrer.| 4½ | 5 11 (120,50 G 120.50 G vi 3 ger Ze en s 110870 d 16685 d8 
Russ.-Engl. Anl. von 1872 Ja Lat ½ 80,04 bz | 80,0040 be Russ. Südwestbahn |— — UI | 51,50 be 51,00 bet dto. Handelsges. — f 1151,60 bet 152,25 B wien österr W. 100 Fl.. 8 T. 4 160,50 bz 60,40 ba 
dto. dto. von 1875 Lok 11 Ural 82,40 bz 81,50 ba Schweizer Centralbh. 4%½ — | ½ 110,25 bz 110,40 bz Berl.Prod.-u.Handlb.| 4½ | — d 91,30 8 91,00 bat 2 E — * 
Russ. Anl. von 1880 (Rbl. 128) 4 | 1/, 1½ 75,50860 be 75,4050 be dto. Nordostbhn.| o — 11 — — SE, Breslauer Discontob. — Ah | 90,00 bzB | 90,00 bet SE eg an 11 DE ed 
dto. von 18833. 6 1% ½ 102,0 bat 102,00 ebzB dto. Unionbahn | 2½ ll Im la — BE „ dra Wechslerbk.| 5% |— | ıı | — — 95,00 ba Schwei Plätze 100 Fres. 10 L. 4 — 40 
dto, von ide . 5 % % 89,50 ba 89,40 ba dto. Westbahn. 0 — ½ 181,75 bz 81,50 ben [Darmstädter Hank. 1 — | 1 [14000 bg 14000 b Warschau 100 BR. 8 J. 5 6070 ts 468,00 br 
Russ. Goldr.v. 1884 steuerpfl.s | 1 1 5120 b@ | 8100 HSG EH — EES 3175 b Dessauer Credit. s |— | ½ 16500 bz 18500 6 9 RT 2 We 
dato. Orient: Auleihe .... 1% 1 50,30440 bz 50,30 00 & Westsicil.Eisenbahn| #5 — | ½ | 72,50 bzB_ | 72/60 bzB Deutsche Bank . .. 9 2 Dean bet 163,40 ap Reichsbank 9 0%. — Lombar 0 
— — 5 - 1 1 50,30 S 5 —— E Wsch.-Wien (M.p.$t.)| 15 | — 1 129,90 bz 129,90 bz au EE 9 7 Vi 121,75 B 121,75 2 Privatdiscont 19@- 
5 0 st? 6 111 50450, % 2 o, Hypthbk. — 102,80 & 102 
dio. Gees 8 1887. H 10 10 —— * bn Inländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. Disconto Command, 10 — ` 191,00 ba ce bz Ultimo-Course. 

. Nie -ObHß. ....... 3 hal 78.40 50 92 Dresdener Bank .. — Ihr 122% bzB 122,00 eb2G 
dto. Stieglitz 6. Anl. . . 5 % 1½ 83,30 b | 88,10 bett Zins- Cours Goth. Grunder.-Bank| 0 1 75 Pa bruar, ` 
dto. Bodencred, -Pfandbr. EN 3 82% ke | 80,75 bad Er Term vom 22. Lom 20. ( dio. 6. 40 % — | at IB en | sono — — Ae 
dto. Centralb.-Pf GEES * 11% Sept E Berlin-Görlitz Lit. B. i ji, 7 101102,50 D 1102,50 b Jtlannoversche Bank|5 — ] 113,60 @ 113,60 8 Ungar. 40 Goldrente) 77,30 je e ae 

Russ.-Poln. Schatz-Oblig. ` 50 ih 140 * 79,25 bz Breslau-Schw.-Freib. Lit. HA Wie 1108,00 B —— Leipziger Credit 8½ | 9 4, 1172,75 G 172,80 & Russische Anl. 1880. 75,70460A75cbzä40 ba — — 

Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879/44, 10 1010 ey: = 105,25 bag dito, dto Lit. K. 41. 1% — 102,90 B dto. Disconto . 5½ | — | i |. 4,90 ban 4,90 bz dro, dto. 1884..| — — — — 

Serb. amort. Rente en 5 NU 10 A0 bz Im KO dto. dto. de 18766 Jun Wl — — — Luxemburger Bank | aus | — fb 1186,00 B 135,90 B Disconto-Command. .|191,50440875 ba == 
dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. 17 — — Hi us Breslau-Warschauer .......|5 % ½ 102,00 G — — Magdeb. Priv.-Bank| 4,7 |54 ½ 115,5 B_ 113,50 @ Dortmunder Union. 67,5450 bo Sg 
do, ` gro Ré (hel ao 1849 28 d. Cel inden E. ee een ende : en | =. | Se |8090 8 „.La8re bett [Laurahätte .......... 80 gad ba in 

Türkische Tabaks-Actien. H 1 ½ | ue o" 130 Ge" [Mapdeb-Leipsmrer 111. J. ll 1 0% G [10820 B JNationalb. f. Dësch $ |6 Up | 2800 bp Lag ep Lester Credit ......|138,75239498,90 bs a gon as dn 

E , . E E NUES ge DEN 

sche Goldrente 2 x - S 1 r ts 7 at 115090 bs Lombarde n 

dio. "dro,  kleinels d d 77,90 bs | 77,90 b |Niederschl.-Märkische 1. J4 1 ½ 105% 6 | —— to. Grunder.-Bk| 0 Ka d 135,80 tat 56,00 bas | Russische Noten ....|168,95a168a169,95 bs 1675076 ba 


Nordd. Bank 158%,. Commerz-Bank 1261/,. en 505%. 
Mecklenburger Fr. Fr. 1314/,. reussische Südbahn 108 Lübeck - 
Büchener 161. Gotthardbahn 116. Deutsche Bank 1 ih Ber- 
liner Handelsgesellschafts - Antheile —. Disconto- Commandit 191%. 
Unterelbische Prioritäts - Actien 94. Disconto 1½%. Ruhig. 

Nationalbank für Deutschland 1044/,. 

Müärzcourse. 

Amsterdam, 23. Februar 5 [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. /g, do. Februar-August 
verzl. 61. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 62½ do. April- 
October verzl. 61¾. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
76. 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 105½. 
do. I. Orient-Anleihe 471/,, do. II. Orient-Anleihe 47Y,. Conv. Türken 
13%. 3½% holländ. Anleihe 99, — Russische Zollcoupons 189. 
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 74½. Marknoten 59, 15. Londoner 
Wechsel kurz —, —. Wiener Wechsel 92,75. Hamburger Wechsel —. 


Newyork, 23. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 85. Cable transfers 
4, 8714. Wechsel auf Paris 5, 21¼½. 4% fund. Anl. 1877 125¾. Erie- 
Bahn 87. Newyork-Centralbahn 107½. Chicago-North-Western-Bahn 
1088/1. Central-Pacific-Bahu —. Baumwolle in Newyork 10%. Baumwolle 
in New-Orleans 9¾8. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
73/4. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7¾. Rohes 
Petroleum Gil, Pipe line Certificats Säi. Mehl 3, 15. Rother Winter- 
weizen loco 901. Weizen per Februar 88¾8, per März 887/,, per Mai 
90¾. Mais (old mixed) 601/,. Zucker (Fair refining muscovados) 4%. 
Kaffee Rio nom. Schmalz (Marke Wileox) 7, 85, do. Fairbanks 7, 90, 
do. Rothe & Brothers 7, 85. Kupfer —, —. Getreidefracht D, 

Fetersburg, 23. Febr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 120, 50, 
russ. II. Orientanleihe 97½, do. III. Orientanleihe 97½, do. Gold- 
rente 196½, do. Bank für auswärtigen Handel 255, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 685, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 457½, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 155½½, Grosse russ. 
Eisenbahnen 2643/,, Kurs-Kiew-Actien 324. 

Posen, 23. Februar, Spiritus loco ohne Fass (50er) 45, 60, do. do. 
(70er) 27, 50, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
27, 50, pr. Februar —. Behauptet. 

Liverpool, 23. Februar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 6000 Ballen. 

Liverpool, 23. Februar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baum wolle,] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner ruhig, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Februar- 
Mürz 5½ Käuferpreis, S 

Liverpool, 23. Februar, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
[Baumwolle.] (Schlussbericht.) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — Ballen. Amerikaner —, Surats —. 
Upland good ordinary —, Upland low middling Die, Upland middling 
59/16, Orleans good ordinary 5%, Orleans low middling 5½, Orleans 
middl. 5d, Orleans middling fair 6, Ceara fair Däi, Ccara good fair 
6, Pernam fair 51%, Pernam good fair 61/,, Bahia fair —, Maceio fair 
5% Maranham fair 5¾, Egyptian brown fair 613½ , Egyptian brown 
good fair 7½, Egyptian brown good 793g, Egyptian white fair 6 
Egytian white good fair 60555 Egyptian white good 6%, M. G. Broach goo 
Die, M. G. Broach fine 5/1, Dhollerah fair 3%, Dhollerah good fair 
4%, Dhollerah good At, Dhollerah fine 44%, Öomrawuttee fair 30% % 
Oomrawuttee good fair 4½, Oomrawuttee good Hie, Oomrawuttee fine 
Die, Seinde good fair 291. Bengal good fair 37/,;, Bengal good 3ʃ½6, 
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Bengal fine 4, Tinnevelly good fair ee Western good Dir E 
Western good 4%, Peru rough fair 67/,,, Peru rough good fair 71/4 
Peru rough g00 70% Peru smouth fair 5%, Peru smouth good fi 
Dik, Peru moderat. rough fair 6½, Peru moderat. good fair 6%, Peru 
moderat. good 7¼6. 

Wien, 23. Pebruar. 18etreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
7, 42 Gd., 7, 47 Br., per Mai-Juni 7, 53 Gd., 7, 58 Br., per Herbst 
7, 80 Gd., 7, 85 Br. ggen per Frühjahr 6, 00 Gd. 6, 05 Br., per 
Mai-Juni 6, 07 Gd., 6, 12 Br. Mais per Mai-Juni 6, 60 Gd., 6, 65 Br., 
per Juni-Juli 6,43 Gd., 6, 48 Br. Hafer per Frühjahr 5, 78 Gd., 5, 83 Br., 
per Mai-Juni 5, 92 Gd., 5, 97 Br. 


Pest, 23. Februar, Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen 
loco fest, per Frühjahr 7, 08 Gd., 7, 09 Br., per Herbst 7, 55 Gd., 
7, 57 Br. Hafer per Frühjahr 5, 42 Gd., 5, 44 Br. Mais per Mai-Juni 
6, 11 Gd. 6, 12 Br. — Wetter: Schneefall. 


Paris, 23. Februar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.,] Weizen 
ruhig, per Februar 24, 30, per März 24, 25, per März-Juni 24, 25, per 
Mai-August 24, 40. Mehl 12 Marques de ` per Februar 52, 25, per 
März 52, 30, per März-Juni 52, 40, per Mai-August 52, 75. Rüböl 
ruhig, per Februar 50, 25, per März 50, 00, per März-Juni 50, 00, per 
Mai-August 50, 25. Spiritus ruhig, per Februar 45, 75, per März 46, 25, 
per März-April 46, 25, per Mai-August 46, 75. 

London, 23. Februar. Chili-Kupfer 781/,. 

Amsterdam, 23. Februar, Nachm. Bancazinn_101. 

Antwerpen, 23. Februar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen behauptet. Roggen ruhig. Hafer schwach. Gerste unverändert, 

Antwerpen, 23. Februar, Nachm. 5 Uhr 40Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 19¾ bez. 
und Br., per März 18 ½ bez., 18 Br., per April-Juni 17¼ Br., per 
Septbr.-December 17½ Br. Fest. 

Hamburg, 23. Febr., Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 7, 20 Br., 7, 10 Gd. — Wetter: Frost. 

Bremen, 23. Febr. Petroleum. (Schlussbericht.) Besser. Standard 
white loco 7, 20 bez. u. Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau. 


Februar 23., 24. [Nachm. 2 Abends 9 .|Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (O. .» — 89 = — 90.6 
Luftdruck bei 0° (mm) 747, 746,7 744,7 
Dunstdruck (mm 1,8 1,6 1,9 
Dunstsättigung (pCt.) 73 89 N 91 
Wind (0-6) . . NO. 2. 0. 2. NO. 1. 
Wetter ... . . zieml. heiter. heiter. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm).. . 7 0,1 


Nachts wenig Schnee. 


Morgen früh 8 Uhr eintreffend: 
Lebende Hummern 


empfiehlt [3423] 


HE. Huhndorf. 


